
G«gl-a»detlBt«.

»K. Jahrg«ng.

Nettigkeiten
»on großem

Interesse!
»««fgewSuder s»r ??et«e

«hreu"?»e« Säugling.

' Der kleine Liebling ist berechtigt ,u
de» nellest,» «leid, da« die liebende
Vi»«« sich erlauben kann. Dte prllch

ti-, »?«wähl, welche »tr besorgten,

ist unerreicht tn Scrant»». Prachtvolle
handgestickte und Spitzenbesetzie Ge-
«lnder von weichem Viwn und Nain-
s«»l- mit passenden Unterröcken, tl.b»
dt« »«,«>.

Die «euer, Frühling» v>m»r« sür
den Säugling sind vezaubernd hübsch
Gllckerei und Spitzen Sile, zu b»c
»«» »b,<XZ.

Hinterer linker Durchgang -

Haupifiur.

tz».oo «luminum Percola-
toren, Ht.SV.

Der nützlichste Arlikel in der Küche.
>2 b» Atumlnum Theekessel, tl S9.
»l,bv «luminum Einmechekessel.

»lt Dickel. S« Etnl«.

»S W sancy Geslill Eassirole, »I,W,
»2.VU Easserole. »l 4S.

Erdgeschoß.

Wo lausen Eie dte Wandbe-
deökungens

S« bezahlt sich, die Wandtapeten

dort einzukaufen, wo der Borraty »er-
schiedentlich, immer neu und nicht
theuer ist. wegen unserer engen Ge
schästlverdindung mit de« Lande«
besten Wandtap-ten Fabriken sind wir

im Stande, die neuesten Mustern in
arößerer «»«wähl und ,u niedrigeren

Preiien vor kleineren Händlern anzu-
kündigen.

Unsere erfahrenen Dekorateure stehen
zn Ihren Diensten sUr Rath und «n
deuiungeu tn betreff der Neubekleidung

Irgend eine« Zimmer« der Wohnung,

«omuiet herein und inspizirt die neuen
Frühling« Muster, ehe Sie eine Au«,
«ahl liessen.

Dritter Stock.

UgWelmA
U 1127 Vromlvli Avenue.

Deutsche

Schön Färberei.
327 R. Washington Ane.

B«td« r«i«ph»i>».

Alle Arbeit nach bester Weise voll

sthrt. vem Reinigen und Plätte,
spezielle «usmerksamkeit geschenkt, «i

bett abgeialt und abgeliefert.
Se«. W. Sch«idt, Eigenth

O. B. Parlridfti
Advokat und Rechtsanwalt

4SI Lailawanna Av«nu«,

Ludwig T. Stipp,
Tinte aktor nnd vnn«riper,

Vcopl»« Bank Gebäude.

»tse»h«sl »nd »üallllch autgcsühel,

She Zperner«
(Deutsche« Blumengeschäft)

«en« «ddr-ss-i SIS «luden «lr-t«.

«chalthel«, «lorist,

A. Conrad ä- Sohn.
Allgemein«

Versicherung
Wyoming Avenue,

- Scranton, Va.

Gebrüder Schneider,
Gl»«»«r< an» »etall » Meteiter,

» '»""ve''""»"

Wtl»e«-B«rre N«»ri>d»«v.
Btze Präsiden« Joseph A»»» v«n

der Bergleute Union im Distrikt Rv. l
wurde am Freitag Nacht, al« er von
einer Versammlung Heimkehrte, an "
Pennsylvania Avenue von einem Unbe
kannten mit etnem TodtenschMger an
gegriffen; trotzdem er einen Schnitt
über dem Auge erhielt, «ehrte sich l
Jan««, schlug seinen Angrriser nieder
und gab ihm noch mehrere tüchtige

Fußtritte.
Vitt«t»u.

Fräulein Earrie Zang von West
Pltt«ton und Harold Wen von Hazle-
lon sind, wie erst bekannt wurde, schon
vor etlichen Wochen at« ein Ehepaar

Stadtrat».

Obschon der Mayor am Freitag
dem Stadtrath eine Vereinbarung mll
der People« Kohl>n Eompanie in de

tress der Zech noeiichiebungen vvrlegie
wurde trotzdem die Nesolulion von
Saville elnsllmmiq bestätigt, welche
den Stadtanwall anweist, gegen ?>e
jenigen. welche für die Verschiebungen
oeiantwortlich sind, Klagen füi E»l
schädtguug anzustrengen Wählend
die Saville Voilage Ersatz sür schon
ersolglen Schaden verlang«, ist die
Vereinbarung der People« Koblen

zulünstig »u «nlstebindin

die »er OdeiflachestUtzung?
Gesellscha/t um genügende Zeil, dieselde
zu lludiren, ehe sie sich diie» erklären.

gerichtlich vorgehen werd«.
In Beiieff der Auflagen für den 21,

Ward Hauplavzugekanal wuide ve

besitzl, für Anlheil berechnet wer
den soll Ein Schreiben de« städti
schen Konlrolleui« wurde verlesen, in

noch weiteie Bond» im Betrag von

nabezu »illll.mxi ausstellen kann, und
ist der Zweck, alle Judgement« gegen

nur 4j Prozent Inte, essen bezabil

Direklor Haye«/ berlchtete. daß die

sowie, daß eine Dlointruiig«iöhre über
da« Prlce Land »4bt» kosten wüide;
beide Fragen wurden i«seiirt. Wiilh
de,weckt mit einer Ordinanz einen

Zweig«abzug«kana> an Prospect Ave-
nue, von Breck zur Genel Straße.

den Mayor und Stadlschreider anwei-
sen, tu betreff de« 1., 2, und 3 Ward»
Adzugkanals mil der D. ck H, Eompa
nie eine Vereinbarung zu irefsen, da

Die Wirthschaft de« Peter Sek
an der Ecke von Smiih und Oft Drin-
ker Slraßen wurde siüh Monlag
borgen stark durch eine» au«gedroche

dem skeU» der Ecke

einen Schaden nngesähr »l?k>«D
anrichtete. Der obere Theil de« Ge
bäude« litt stark unter den Flammen

bedeutenden Schaden an.

Eharle« Trauger von Golden
Straße, gegen welchen Molly Burchell
von Capouse Avenue eine gravierende

Die 2«> Jahre alle Anna Aa«ca

lasche, welche sie in einem Klos« im
drillen Stock de« Hotel« versteckie^

Vom Kriegsschauplatz.

Die rissische «,»ee. » r Stil, »e« 8»r»
«»» »le Hoff»»»» »er «liiert«». »«r»ichl«t.

Berlin, 24, Febr.. drahllo« nach
Sayville. L. I. Der letzte amtliche
Bericht über den Sieg de« General-
seldmarschall» von Hindendnrg in Ost.
Preußen zeigt, daß dte den Russen bei

gebrachte Niederlage viel atederschmet
lernder war, al« zuerst angenommen
Der .Lolal Anzecher" gibt tn seinen
Bemerkungen die allgemeine Slimmung

und Ansicht der hiesigen Zettungen wie.

»Zerrissen, autetnander gerissen, und

<erichinelt«rl am Boden ltegen dte
Schlacht hitki »«« Zai in aller Reußen,
die stolze Hoffnung der Tiipel-Entenie

.Dte russische zehnte Armee, de
stehend au« «ls Jnsanltri« und vi«l«u
Kavallerie-Divisionen, hat lalsächllch
ausgehört, zu ex>stltr«n, Tauiend«
liegend dlnlind und stumm aus dem
Schlachtfeld, andere Zehntausend« er-
hoben ihi« Hände, wählend eln kleiner
Uederrest enlsetzt floh, Männ«r v«r
t»r«n vollständig thr«n Kops, rannten
wie wilde Tiere davon und suchien
Schutz in den Wäldern, während die
Veifolger hinler idnen herdonnerlen-

,Ole Errungenschaften unsererTrup
pen. dte au« al« erprobten Soldaten
und au« neuen Rekruten bestanden,
lchelnen sast übermenschlich gewesen zu
sein E« ist keine nichisiagende Ver
herilichung, w.nn man dehauplet, daß
Blücher» Steg dei Belle AUiance unl,

»ie Vernichiung der bellen Armee Na

gestellt wird.
.Der Sieg, der mit der Gefangen-

fangen genommen worden sind, endete,
war der übeiwälligendste in deiWellgi
schichte."

Tauchboote tilig i» <irieg«>»ie.
London. 24, gebr, Ter große briti-

sche Dawpser .Oakley' wurde, wle die

Unlttseedvot t»rpedtert und zum Stn
ken gebracht. Da« Schiff wurde in

giiffen. Ein Teil der Mannschaft

' lank heute ln der Näht de« Folkstone
Pler«. Man welß nicht, ob er durch
einen Torpedo oder durch eine Mine

> zum Sinken gebracht worden ist.
' Berlin, drahllo« nach London, 24,

Fedr, Hier wurde amllich bekannt ge-
geben, daß der britische Transport-

-5 dampser ,No. !92" in der Nähe von
Beachy Head, eine« südwestlich von

, gestern nachmittag um 4 Uhr 4S Minu-

Zeh»t»»se»d »!»flk» bei Vr,»«itzj ,es»»«e».
Beilin, 2b, Fedr,, drahllo« nach Lon-

don Nach elner Mitteilung de« deut-
. ichen Gencralstabe« haben die deutschen

Truppen gestern die Stadt Prza«ny«z

Berliir, SS. Febr Die vollständige

»Außer Gefangenen erbeute-

ten wir in Przasnysz, über 20 Ge-
schütze, eine große Anzahl von Masch«,
nengewehren und eine sehr große Men-
ge von Kriegsmaterial.
.In den anderen Kämpfen nördlich

von der Weichsel machten wir in den
letzten Tagen weitere b.tXXi Gesänge«
ne."
Leiche» «it englische» Uiisiime» Wirde,

»»» zwei Schiffe» im «a»»l gesichtet.
Berlin, LS. Febr., drahtlo« nach

London. Nach mehreren au» Nordsee.
Häsen eingelausenen Berichten wurden
von dem norwegischen Dampser,Orla"

kehrte, SchissStrlimmer und Leichen
gelichtet, die englische Uniformen tru«
gen. Vom Dampfer.Jervaux Abbey"
au« wurde dieselbe Beobachtung ge-
macht. Man betrachlet diese Miitei.
lung al« eine Bestätigung für die Mel-

engtticher
liebst Begleitschiff und der Transport-
dampser,No. IS2" durch deutsche Un-

Weitere Schiffe Opser »er rauchbo,te>
London, 25. Febr. Nach den bis

heute morgen hier eingelausenen Be-
lichlen sind seit gestern in des Kriegs-

zonc in der Nähe der biiiischen Küsten
die svlgende» Schisse deutschen Tauch-
boote» und Minen zum Opser gefal-
len:

Der brilifche Handelskreuzer »Clan
Macnaughlon- in der Nähe der engli-
schen Kiiste. Bei der diesem Dampser
zugestoßenen Katastrophe sollen 2vt>
Personen ihr Leben eingebüßt haben.

Der brillsche Dampfer .Harpolian-
wurde in der Nähe von Bcachy Head,

(Forlsetzung aus 4. Seilt.)

Kcranton Uockenblatt.
Serauton» V«.» Donnerstag, de» Mckrz tvlS.

v»» »er Gck»s«i»«.

Sin Slawinhallir hat sich bet den

Eheleuten Friedrich Parley von Alder
Straße eingestellt.

Letchendestaiter G. A. Mtller von
Eedar «vinui »igt gisährlich «rkraukt
darnieder und vefindet sich seit b«n l«tz-
t«n Tagen tn einem halddesinnuug«lo<
sen Zustand

Am Samstag tras die Nachricht ein,
daß Frau Burthun Schmidt von El
Mira und srüher hier «ohnhast, dort-
seldft gestorben ist; dte Beisetzung fand
gleichjqll« dort stau.

L. I. Wrenn v»n be

daß er srllh am morgen nahe seine,
Wohnung von zwei Männer überfallen
und um »7b beraubt wurde.

In seiner Wohnung an Süd Irving
Avenue >» am Monlag Piler Weber
nach mthrläglger Krankheit gestorben

Pfarrer Bernard Hilgenroth von
Cleoeland, 0,, ist al» Gehns« sür
Psairer Peler C, Christ von der St
Marien Gemeinde ernannl worden und
Hai letzle Woche seine Pflichlen üder-

Dte früher aus dieser Seite wohn
haste Fi au William Scholl ist laut einer

lern und vier Söhnen Überlebt.

John Albert von Maple Straße
wurde am Monlag bei den Keyser
Valley Werken recht schmerzlich »er-

letz. al« Holzstllcke umfielen und ihn
theilweise begruben. Sein Körper ist
tüchtig zerschunden, auch hat er einen
bösen Schnitt über dem rechten Auge.

Pastor Dr. William A. Nordt feierte
zu Ehren de« Ereignisse« arrangirte
der Frauen Verein der Hi? ory Straße
Pre«byterijchen Gemeinde Nachmittag«
in dem Gemeindehau« ein Bankett.

niß gestatteie.

In der Joseph Bisignani Wohnung
an PiltSton Avenue wurde früh am

wa »IM» angerichtet, al« ein über-
heizter Gfen da« Holzwerk in Brand
setzte und die Flammen nahezu zwei
Stunden wütheten, ehe die Feuermann-
schasl sie bewältigen konnte.

John Sopki, Eharle« Murray und
Thoma« Murray von Süd Wafhing-

eine leeistehende Wirthschast an Süd

Ehren eine Festlichkeit zu veranstalten.
E« gab verschiedene ii usikalische Vor-
träge und später trug grau Laudscher
einen appetitlichen Imbiß auf. Da»
Geburtstagskind wurde mit verschle-

Durch den Verlust seine« Lohne« im
Beirag von »32 niedergeschlagen, mach-
le der 23 Jahre alle Hot», F. Slichl
von Maple Straße am Monlag Vor.
mittag in der Lavelle Wirthschaft an

würde.
Der Si. Marien Bund von der St.

Marten Gemeinde erwählte Monlag
Nacht die folgenden Beamten für den
lausenden Termin: Präsident, Eharle«
G. Rosar; 1. Vize Präsident, Leo. P,
Eiden; 2. Vize Präsident, M. Kuchner,
S, Vize Präsident, Vincent P Wein-
ichenk; Schatzmeister, Joseph Rosar;
Finanz Sekretär, Harry Klrst; Protok.
Sekretär, John I. Wermer; Bibiio-
thekar, August Neu; Marschall, Harry
Ackermann; Janilor, WiUian Geiger.

Da« Hbal abwart«.

Taylor.- Ein Einbrecher, welcher
Freitag in den Laden de« Ja-

erlangte al« Beate Waaren im werth
von etwa NN; der Kerl stieß die Glas-
scheibe in einem Hintersenster ein, um

Die Wirthschaft de» Thoma«
Dembe unt da« Wandelbildeitheater
de« T. I Dünne zu Aooca wurden

ten Verlust von »50,(w«>. Die Flam»

schäsisihcil der Ortschaft und wurden
eist »ach Anstrengungen sei-
dracht.

l>r»«k-Wl rd»tr»» >«»«> «n » »

»,»,«» I « «»- 0»^

»»« de» »der«» Thal«.
(Archbald Correfpondenz.)

Fräulein Nora L. Pickering ist
«iederum al« Postmeisterin vvn
Peckville ernannt worden.

Fräuleln Myrtle Lorenz uud
Arthur Miller, beide von Archdald,
«urden am Freilag Abend in der Woh
nung der Braut durch Pastor E. D
Kiesel zu eiuim glückliche» Ehepaar ein
gesegnet,

Auf dt-..avtrende Anklage, sich
an seiner l 3 Jahre alten Tochter ver
gangen zu hadeu, wurde der tll Jahre
Montag dem Eouuly Gefängniß über
Wielen, trotzdem er feine Unschuld be
«heuerte.

Htzd« Vart »»tt»««.
Bei den Eheleuten George W.

Stern von Pettebone Straße hat sich
«in Töchterlein eingestellt.

Fräulein Mayme Schnell von
Nord Neunter Straße berichtete der
Polizei am Donnerstag Abend, daß Im
Verlause »«»Nachmittag« jemand in die
Wohnung drang und sich Sachen im
werth von etwa »2b aneignete.

Sarah, die 24 Jahre alte Sattln
de» John Clark von Farr Straße,
wollte am Montag Nacht Selbstmord
begehen, nachdem sie etnen Streit mit
dem Galten gehabt. Sie benutzte
Cardotsäure. verschluckte aber den
Giftstoff nicht. londeru verkannte sich
nur den Mund. Ihr Zustand ist
nicht gisährlich.

Eompanie wurde am Sonntag dem
Bernard Malkosy von Archdald da»
Rückgrat gebrochen und ehe man th?
nach dem Mid Valley Hospital schassen
konnte, war der Unglückliche eine Leiche

«Earbondale Eorreipondenz.,

Bet den Eheleuten August Wer-
ner von River Straße hat sich ein

Stammhalter eingestellt.
Der bekannte Arzt, Dr. Alexan

der F. Gllll« von Park Place, ist am
Sonntag Morgen nach längerem Un
Wohlsein im Alter von KS Jahren ge-
storben.

Joseph Si«co von White'«
Crossing und in der Nordwest Zeche an-
gestellt, erhielt am Donnerstag durch

und ist der Verletzung am folgenden
Morgen im Noihsall Hospltal erlegen.

Fran Henry Held von Lincoln
Avenue, in Deutschland gedürtig aber
seit langen Jahrcn hier wohnhast, ist
vorletzte Mittwoch Nacht einer längeren
Krankheit erlegen. Sie wird von dem

ter überlebt. Die Beisetzung ersolgle
am Samstag im St. Rose Friedhos.

Au» dem heiligen Lande. Herr
John Duck, von Jerusalem, Pälistina,
lchreibt: »Bor vier Togen kam die
Kiste Älpenkräuler, die ich bei ihnen be-
stellte, in meinen Besitz, nachdem ich
durch da« Zollamt hatte nachsuchen
lassen. Ich bin sehr froh, daß Ihr
Alpenkräuter jetzt hier ist. li« war

Zweck ersilllt."

Völkern ist Forni « Alpenkräuter ein
zuverlässige« und beliebte« Heilmittel
Leiden von Männern und grauen die
Probe bestanden. E« kommt nicht
durch den Großhandel zum Bertried,

der Hersteller: Dr. Peter Fahrney H
Son« Eo., IS?2b So. Hoyne Ave.,
Chicago. JK.

Eigentümlich nimmt sich gegen die

Hauptquartier« über die Tüchtigkeit
und die vrsolge de« französischen Flug

d'Jtalia" vcrvfsenllichte, und der au«
der Feder ihre« Pariser Korresponden
ten stammt. In diesem Artikel wird
au«gesiihrt, daß ln französischen Mili
tärkreisen bittere Klage llber die Man-
gelhaftigkeit de« französischen Flugwe-
sen« gesiihrt wird. E« wird erklärt.

llbertresse da« sianzösische bei weitem
in jeder Beziehung, wa« die Zahl der
Flugzeuge und die Tilchligkeit der Flie-

schen Aeropiane ständen an Stabilität
nnb Leistung«sähigkeit hoch Über denen
der Franzosen.

Wie ist die« !

Au« der Kapstadt, Süd Afrika,

Der Schankkellner Gilbert» File

I« Februar angeblich die Wirllilchafl
de« Jame« Durfo anzündete, wo er

Gefängniß Übeisani»
Theil de« Gebäude» wurde durch dte
Flammen zerstöri.

Herr Henry Burschell von der
Burtchell Datry Eompanie an der

Neuntel Avenue, bat soeben von Dr.
G. I Van Vechten. Superinlendenl
de« Gesundheit« Bureau», einen Bries
erhallen, in welchem Anerkennung au«
gesprochen wir» für die moderne Au«
rllstnng de« Werke« der Companie,
Die Eompanie hat eist kürzlich wieder
eine Anzahl Vervesserungeo und Ver

dutt,Milch, Butter. Käie, usw tn

jetzt zu einer de/reinsten und modern-
sten der Nachbarschaft.

Hexm in Frankreich.
Die abergläubischste Gegend Frank-

reichs ist die ehemalige Grafschaft und
Provinz Limousin, wo noch heute

.verzauberten" Provinz gelebt hat, er-

zählt im ?Petit Parisien," wie Zauber-
lehrlinge und angehende Hexlein in

druck. Der Zaubere, öffnet, ohne je-
manden zu grüßen. Die Frauen ent-
kleiden das kranke Kind und legen es
auf den großen Ambos. Der Hexen-
meister nimmt nun seinen schwersten
Schmiedehammer und schlägt wie wild
auf den Ambos los, wobei er das Kind
beinahe streift. Der kleine Patient
schreit vor Entsetzen laut auf, und die
VZutter und die anderen Frauen wei-
nen; aber der Zauber muß nun ein-
mal vollzogen werden. Nach einigen
Schlägen erhebt der Schmied den
Hammer und berührt damit vorsichtig
das Kind. Dann löschen die Weiber
das Feuer aus. ziehen da« Kind im
Dunkeln wieder an und gehen, ohne
mit dem Zauberer einen Gruß zu
wechseln, in die Nacht hinaus ..

.

Ohne die Luftbremst wären un-sere heutigen schnellen Personen- und
Güterzüge ganz unmöglich, da man
sie ohne diese gar nicht in seiner Ge-
walt hätte. Es bedarf für eine sehr
kräftige Lokomotive auf ebener und ge-
rader Bahn einer Strecke von acht
Kilometern, einen auS zehn Personen-wagen bestehenden Zug auf einc Ge-
schwindigkeit von sechsundneunzig Ki-
lometer in der Stunde zu bringen,
einen solchen Zug kann man dann
aber mittels der Luftbremse schon in
einer Entfernung von zweihundert
Metern sicher anhalten.

Die Neugierige.
.Brigitte, ich muß heut Abend weg-

gehen und möchte, daß meine Frau die-
sen Zettel ohne Verzug sieht, sobild sie
nach Hause kommt."

»Schön, gnädiger Herr. Ich will
ihn in die Tasche des Rockes stecken,
den Sie soeben ausgezogen haben. Sie

Istadlicköä IS6K

Sk«««er ».

Dr. Friedrich«. L>»»e.
Deutscher «r,t.

Slb lefferson Avenue, »ah« Li»»«
vf?, «tu»»«» > »?»v «?»IWW -

, Mch»««««« 7-« »«»«.
Velde Tele»»,»,

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt,

33Z Monroe An«., nahe Mnlderrtz W».
«Ii»

Sprech»»»»», »-W «M»«»»,, , -«
«ach-Itiai» I «-« «de»»«.

Dr. Lämouä 5.
gahnarzt.

bis People«' Bank Sebllud«. «ist»»,
ton Ave. und Sprnce Straße.

»« «lr» »exlsch ,es»»»ch».

Dr C C vaubae?,
Zahnarzt.

Diwe Bank Gebinde, Ecke Wtza«»>«venne «ad Sprnce Strahl
Deuisch gespi-che».

Wm. Troste» Söh»»«
Deuthcde Mevg»

lllkJackson Stra?,

Lu'srtirl Wang Co

Pasttmistttk» Müch undßaP«,
Hampton Stra?.

DZrter
vanmeifter nn» Eontrnktnr.

Zsfiee, 327 N. Washington Atze»»«»

d»»n>, Pa. Boltstelndttnnerel >ll >»»,pa,

.Dermodern« Laden

MML« SSO!i.
zeigen jetzt.Männer und Knaben

Frühlings Anzüge
810 bis 825

Frühling» Hüte und «?»staffirnnien.
Der Laden, der Ihre Patronage ver-

dient.

325 LaSa»»»« Ane»»».

»"-«> z. «el»er. H,»?

Keiper ä? Vockrolh.
dluwbing. Dampf und HetO»
waffer Hetzer. Ble«b» uuö

Elsenbleeh-Arbetter.
vachrtnue», Vtch». otniichti, und

»at« ,»s«ch», uu» eqxirln.

Os»ci uud Wntßjiio

Sto. SN» Gpruee Straße
Reue« I-lerd«»-Wirtßji», ,850 ,

»«. 70«.

Eistuwaare», Blech - Arteite», '

Farbe »«d Orl,
Dampf- «»d Hrikl»afferhriz»ß,

Pl«mbi>k,
Platten Metall Arbeit. '

Gebr. Günfter,
Str. Penn Avenue.

Wir irledigen Bestellungen
»um

Ankaus oder Verkauf van
«mttlia» W»i« Woil» uud Slecteie lßP?»-

Brooks K» Co., Bankier»,
«ttglitder d» New ?sch»»,e.

«iugha«ti>», R. y.


